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Ende Mai traf sich die Steue-
rungsgruppe der Brücken-Al-
lianz Bayern-Böhmen e.V. zu 
einer konstituierenden Sitzung 
im Arzberger Rathaus. Nach 
der Kommunalwahl und den 
Bürgermeisterwechseln in den 
Allianz-Gemeinden war auch 
eine neue Verteilung der Zu-
ständigkeiten innerhalb der 
Vereinsspitze notwendig ge-
worden.
	 Diesen Umstand 
nahm der 1. Vorsitzende und 
Bürgermeister der Stadt Arz-
berg Stefan Göcking zum An-
lass um kurz auf die wichtigsten 
Eckpunkte der vergangenen 10 
Jahre mit einer sehr positiven 
Bilanz zurückzublicken. Den 
Schwerpunkt nehmen die tou-
ristische Aktivitäten ein, um die 
Besonderheiten unserer Hei-
mat bekannt zu machen und 
die Attraktivität für Besuchern 
und Gäste zu steigern.
	 Landrat und Grün-
dungsmitglied Dr. Karl Döhler 
ergänzte in seinen anschlie-
ßenden Worten die besseren 
Möglichkeiten eines kommu-
nalen Verbundes wie der Brü-
cken-Allianz bei der Förderung 
und Bezuschussung von Pro-
jekten, die für einzelne Städte 
und Gemeinden nicht umsetz-
bar wären.

Verabschiedet wurden die 
beiden letzten Vorstandsmit-
glieder und Bürgermeister, die 
auch Gründungsmitglieder im 
Jahr 2004 gewesen waren, Ru-
dolf Reichel und Rainer Wohl-
rab.
	 Bei der folgenden 
Wahl wurde Stefan Göcking als 
1. Vorsitzender bestätigt und 
die neuen Bürgermeister in das 
Gremium eingebunden.

Für November ist eine Feier-
lichkeit anlässlich des 10jäh-
rigen Bestehens der Brücken-
allianz Bayern-Böhmen e.V. 
geplant.
	 Details hierzu und zu 
einzelnen Projekten sowie der 
Historie von 100 Ausgaben 
Bürgerbote gibt es in den fol-
genden Ausgaben.

Grenzübergreifende Arbeit der besonderen Art

10 Jahre Brücken-Allianz Bayern-Böhmen
Eine positive Bilanz

Arbeitskreis tagt
Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Montag, den 23.06.2014 
um 18.30 Uhr in der Cafe-
Stube in Schirnding statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.

GRENZENLOS2



Östlich von Silberbach, einem 
Ortsteil der Stadt Selb, liegt die 
Anhöhe mit dem Namen „Ho-
henberger Hügel“. Dieser ist 
ein westlicher Ausläufer des 
Großen Hengstberges. Von der 
541 Meter hohen Bergkuppe 
hat man einen sehr schönen 
Rundblick auf den Ort Silber-
bach, auf die einzeln verstreut 
liegenden Bauernhäuser und 

auf die bewaldeten Anhöhen 
beiderseits des Egertales.

Der höchste Punkt auf dem 
Hohenberger Hügel besteht 
aus einer Felsengruppe von 
Porphyrgranit und landschafts-
prägenden Gehölzen. Durch 
Erosion sind die Granitfelsen 
im Laufe der Jahrmillionen hier-

her „transportiert“ worden, der 
Fachmann bezeichnet dies als 
Solifluktion. Die Granitfelsen, 
die ein geschütztes Naturdenk-
mal sind, sind so „angeord-
net“, dass man in der Mitte hin-
durchschauen bzw. hindurch-
schreiten kann.

Die Felsgruppe hat von der Be-
völkerung den Namen „Kim-

me“ erhalten. Die Kimme ist 
bekanntlich ein Teil der Zielvor-
richtung an einer Schusswaffe 
und den Felsdurchblick könnte 
man so als Kimme verstehen. 
Kimme und Korn – wo ist hier 
das Korn? Steht man an klaren 
Tagen in der richtigen Positi-
on und schaut durch die Fel-
sen-Kimme, sieht man in etwa 

5,5 Kilometern Entfernung den 
Bergfried der Thiersteiner Bur-
gruine – das Korn! Und schon 
ist das geheimnisvolle Na-
mensrätsel gelöst. 

Geheimnisvoll ist die Mittei-
lung aus dem Jahr 1935, dass 
es sich bei dieser Felsengrup-
pe um eine uralte germanische 
Sternwarte handeln soll. Der 
gespaltene Granitstein soll 
einst der Bestimmung des Ein-
tritts der Wintersonnenwende 
gedient haben.

Geheimnisvolles Naturdenkmal

Die „Kimme“
bei Selb-Silberbach

Wie war das noch? 
In der März-Ausgabe des 
Bürgerbote haben wir auf der 
Titelseite über den Feisnitz-
Speicher berichtet.
	 Wir erhielten über unsere 
Facebook-Seite die Anfrage, 
ob es denn nicht möglich wäre 
auch mal Bilder vom Bau des 
Speichers zu zeigen.
	 Gerne kommen wir sol-
chen Anfragen nach. Wir ha-
ben uns mit Peter Weger vom 
Arzberger Stadtarchiv verstän-
digt und nach Material aus der 
Bauphase erkundigt. Da durch 
die Auflösung des Arzberger 
Kraftwerkes viel Material in die 
Räume des Archives umgezo-
gen und ein bedeutender Teil 
davon geworden ist, sind wir 
auch bei Fotos aus der Bauzeit 
von 1972/73 fündig geworden.
	 Ebenfalls interessant ist 
eine Aufnahme der „Klausen“-
Gaststätte vor dem Bau aus 
der Sammlung des Arzberger 
Heimatforschers Dr. F.W. Sin-
ger.
	 In der Juli-Ausgabe des 
Bürgerboten werden wir einige 
Aufnahmen abdrucken.
	 Gerne versuchen wir auch 
in Zukunft Wünsche nach Bil-
der oder Infos zur Entwicklung 
unserer Heimat zu erfüllen.

Das Naturdenkmal „Kimme“ ist ein natürlich entstandenes Landschaftsele-
ment bei Selb-Silberbach, das unter Naturschutz gestellt wurde.
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Seit Jahren lässt ein Häufchen 
engagierter Idealisten am Wo-
chenende nach Pfingsten, heu-
er am Samstag & Sonntag. 
14./15. Juni das Mittelalter wie-
der aufleben. Die Burg Hohen-
berg bildet die imposante hi-
storische Kulisse für das 
mittlerweile traditionelle Spek-
takel.

Die Hohenberger Ritterschar 
scheute weder Aufwand noch 

Mühen um die Veranstaltung 
so authentisch wie möglich zu 
gestalten. Von den Bierbänken 
aus, haben die Gäste einen ex-
zellenten Blick ins Heerlager.  
Hier beobachten sie die Ritter 
bei ihrem Treiben, die Knappen 
bei ihrer Ausbildung, sowie die 
Turniervorbereitung. Verschie-
dene Zünfte haben in der 
Handwerkergasse ihre Stände 
aufgebaut und bieten ihre Wa-
ren feil.

Nach erfolgreich vollendetem 
Kampf nimmt die Ritterschar 
an der Tafel ihr Festmahl ein. 
Dieses wurde in der mittelalter-
lichen „Küche“ 
zubereitet. Für 
das leibliche Wohl 
der Gäste ist 
ebenfalls bestens 
gesorgt. Die klei-
nen Gäste können 
ihre Kräfte beim 
Kinderturnier, un-
ter Aufsicht der 
edlen Ritter und 
Burgfräulein, mes-
sen. Verschiedene Szenen aus 
dem Mittelalter werden thea-
tralisch aufgeführt und laden 
zum schmunzeln ein. Natürlich 
darf auch eine Führung durch 
die Folterkammer nicht fehlen. 

Hier erleben die Gäste durch 
originalgetreue Peininstru-
mente wie zum Beispiel den 
Spanischen Reiter, die Streck-

bank und den 
Daumenschrau-
ben auf schauer-
liche Weise ein 
Verhör mit.

Um die musika-
lische Umrah-
mung kümmern 
sich auch in die-
sem Jahr die 
Spielleute der 

Gruppe Grex Confusus aus 
Hohenberg. Mit Schlagwerk, 
Dudelsack und anderen mittel-
alterlichen Instrumenten run-
den sie einen erlebnisreichen 
Tag im Mittelalter ab!

Zwei Tage wie im Mittelalter

Ritterfest auf Burg Hohenberg
Ein traditionelles, historisches Spektakel

BURG-REVIVAL
in Thierstein

Am Pfingstsamstag den 07.06. gibts nach langjähriger Pau-
se ein ZV BURGREVIVAL. Ab 16.00 Festbetrieb mit Brat-
wurst und Steak vom Grill, und frisch gezapften Bier und ab 
21.00Uhr BEBT DER BURGHOF mit DJ ZUP ZUP. Außerdem 
gibt es eine Burgbar, Burgdrinks, Baguette u.v.m.

Mit stimmungsvoller Ambiente lädt der Zentralverein in den 
neugestalteten Burghof ein.
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Vor genau 70 Jahren siedel-
te Heinz Sperschneider sei-
ne Firma bewusst in der Nähe 
des Hofer Bahnhofes an, denn 
seine Kunden kamen teils von 
weit her mit dem Zug nach Hof 
und waren schlecht zu Fuß. 
Der Orthopädietechniker Sper-
schneider hatte sich auf Arm- 
und Beinprothesen sowie an-
dere Hilfsmittel für Kriegsver-
letzte spezialisiert und hatte in 
der Nachkriegszeit alle Hände 
voll zu tun.
	 Auch heute noch befin-
det sich das Hauptgeschäft in 
der Königstraße in Hof. Inzwi-
schen gibt es drei weitere Fili-
alen in der Hofer Ludwigstra-
ße, in Naila und in Selb. Die 
individuelle Anpassung von 
Arm- und Beinprothesen ge-
hört auch heute noch zu den 
Schwerpunkten des Sanitäts-
hauses. Auch Sitzschalen, 
Skoliose-Korsetts oder Kreuz-
stützmieder werden passgenau 
in der eigenen Werkstatt herge-
stellt.
	 „Den Menschen zu hel-
fen, damit sie trotz Krankheit 
oder Behinderung ein ange-
nehmes Leben führen können, 
darin sehen wir seit nunmehr 
70 Jahren unsere Aufgabe“, 
sagt Jörg Sperschneider der 
Enkel des Firmengründers der 

mit seiner Mutter den Familien-
betrieb leitet.
	 Weil gerade ältere 
Menschen oft nicht oder nur 
schwierig aus dem Haus kom-
men, gibt es einen kostenlosen 
Lieferservice. Elektrische Pfle-
gebetten kann die Firma Sper-
schneider innerhalb kürzester 
Zeit liefern. „Wenn jemand aus 
dem Krankenhaus entlassen 
wird, muss es oft schnell ge-
hen“, weiß Jörg Sperschnei-
der. Dank eines großen Lagers 
und entsprechender Fahrzeuge 
kann er schnell Abhilfe schaf-
fen.
	 Ein besonderer Service 
für ältere Menschen, die noch 
Zuhause leben und dort so 
lange wie möglich selbststän-
dig bleiben wollen, ist die so 
genannte Hilfsmittelberatung 
durch Wohnraumbegehung. 
„Das heißt, wir fahren zu un-
seren Kunden nach Hause und 
beraten sie vor Ort, wie sie ihr 
häusliches Umfeld verbessern 
und Barrieren überwinden kön-
nen.“ Von der Toilettensitzerhö-
hung über den Treppenlift bis 
hin zum Badewannenlift gibt es 
zahlreiche Errungenschaften 
der Reha-Technik, die älteren 
Menschen das Leben Zuhause 
erleichtern können. 
	 Das Sanitätshaus Sper-

schneider hat im 70. Jahr sei-
nes Bestehens über 30 Mitar-
beiter an den drei Standorten 
Hof, Selb und Naila, und bildet 
auch Nachwuchskräfte aus. 
Drei der Mitarbeiterinnen sind 
ausgebildete Krankenschwe-
stern um im Inkontinenz- und 
Dekubitusbereich zu beraten 
und entsprechende Produkte 
zu liefern. Ein großes Lager er-
möglicht die sofortige Ausliefe-
rung.
	 Als AnitaCare Kompe-
tenzzentrum für Brustprothe-
sen steht das Sanitätshaus in 
engem Kontakt mit der Hofer 
Selbsthilfegruppe für Frau-
enkrebs. Frau Sperschnei-
der Deutsch ist dort seit vie-
len Jahren beratend tätig. Jörg 
Sperschneider ist Mitglied 
im Lymphnetz Hochfranken-
Vogtland e.V., eines Zusam-
menschlusses von Physio-
therapeuten, Sanitätshäusern 
und Ärzten. „Durch regelmä-
ßige Schulungen sind wir be-
müht, die Qualität der lympho-
logischen Versorgung stets 

hochzuhalten“, sagt der Ortho-
pädietechniker-Meister.
	 Im Bereich der Präventi-
on werden entsprechende Pro-
dukte angeboten.
Beispielsweise: orthopädische 
Matratzen und Swopper Stühle. 
Die Anfertigung sensomoto-
rischer Einlagen ist mittlerwei-
le ein Schwerpunkt geworden. 
Nach einer biomechanisch- or-
thopädischen Laufbandanaly-
se werden diese Einlagen com-
putergenau angefertigt. Spezi-
ell in de Kinderversorgung ha-
ben wir enorme Erfolge. 
Neu sind von der Berufsgenos-
senschaft zugelassene Sicher-
heitsschuhe mit speziell dafür 
angefertigten orthopädischen 
Schuheinlagen.
	 Neben dem für Sani-
tätshäuser üblichen Angebot 
an Bandagen aller Art, Kran-
kenpflegeartikeln, Gesund-
heitsschuhen, Einlagen und 
Co. bietet Sperschneider neu-
erdings auch Elektroräder an – 
unter anderem auch mit einem 
speziell niedrigen Einstieg für 
Senioren. Auch Elektroscooter 
stoßen auf großes Interesse. 
	 Diese kann man dem-
nächst beim Tag der offenen 
Tür anlässlich des 70. Firmen-
jubiläums testen. Die Gäste 
dürfen sich außerdem auf at-
traktive Angebote freuen und 
können sich kostenlos Blut-
druck oder Venen messen las-
sen. Das Sperschneider-Team 
berät Sie gerne unter der Tele-
fonnummer 09281-3030.

Zu Diensten für eine ganze Region

Helfen seit 70 Jahren
Sanitätshaus Sperschneider aus Hof
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Es fährt ein Shuttle-Bus zur 
Einweihungsfeier des neuen 
kommunalen Wanderweges 
zwischen Thiersheim und Arz-
berg!

In der letz-
ten Aus-
gabe des 
B ü r g e r -
b o t e n 
h a b e n 
wir bereits 
davon be-
r i c h t e t , 
dass die beiden FGV-Ortsver-
eine Arzberg und Thiersheim 
anlässlich ihrer 110jährigen Ju-
biläen einen Verbindungsweg 
durch das beschauliche Tal 
des Thiers- und Flitterbaches 
gesucht und markiert haben. 
Dieser wird nun am 29. Mai in 
Verbindung der FGV-Gebiets-
Sternwanderung bei der Karl-
mühle eingeweiht. Die Begrü-
ßung ist um 12.30 Uhr geplant.

Der Bus fängt in Schönwald 
(Schule) 9.30 Uhr an, Plöß-
berg (Jakob-Zeidler-Str.) 9.35, 
Selb (Schillerstr.) 9.45 und 
ist um 10.00   Uhr in Thier-
stein (Hauptstr.), fährt dann 
über Wampen 10.10 Uhr nach 
Thiersheim (Feuerwehrhaus) 
10.15 Uhr. Hier in Thiersheim 
können die Leute aussteigen 
und mit einem Wanderführer 
vom FGV Thiersheim den Weg 
bis zur Karlmühle gehen. Sie 
haben aber auch die Möglich-
keit sitzen zu bleiben und zur 
nächsten Station nach Arzberg 
(Busbahnhof) 10.25 Uhr zufah-
ren und den Weg von Arzberg 
beginnend zur Karlmühle zu 
wandern. Jetzt können Arzber-
ger zusteigen, die den Weg von 
Thiersheim aus beginnen wol-
len. Der Bus fährt jedoch von 
Arzberg nach Schirnding  (Rat-

haus) 10.35 Uhr und nach Ho-
henberg (Markt) 10.40 Uhr und 
dann erst wieder nach Thiers-
heim (Feuerwehrhaus) 10.50 

Uhr. Hier war-
tet dann 
der 2. Wan-
derführer 
vom FGV 
T h i e r s -
h e i m , 
der die 
L e u t e 

zur Karl-
mühle begleitet.  Der Bus 

fährt dann nach Arzberg (Bus-
bahnhof) 11.00 Uhr. Hier war-
tet der Bus und beginnt in Arz-
berg um 14.45 in umgekehrter 
Reihenfolge die Heimfahrten, 
Thiersheim 14.55, Hohenberg 
15.05, Schirnding 15.10, Arz-
berg, 15.20, Thiersheim 15.30, 
Wampen 15.35, Thierstein 
15.45, Selb 16.00, Plößberg 
16.10, Schönwald 16.15.

Wichtig:
In Thiersheim am Feuerwehr-
haus beginnen zwei Wande-
rungen: 1. um 10.15 Uhr, 2. um 
10.50 Uhr
In Arzberg am Busbahnhof be-
ginnen zwei Wanderungen: 1. 
um 10.25, 2. um 11.00 Uhr

Der Bus selbst fährt   nicht zur 
Karlmühle.  Wir würden uns 
freuen, wenn der ca. 7,2 km  
lange Weg von möglichst vie-
len ganz begangen werden 
kann. Die Wegstrecke von 
Thiersheim zur Karlmühle be-
trägt 2,9 km; von Arzberg zur 
Karlmühle 4,3 km. PKWs kön-
nen in Bergnersreuth parken 
oder  in Kothigenbibersbach.  

Für die Busfahrt fällt ein Un-
kostenbetrag von € 2,00 pro 
Fahrt an. Diejenigen, die nur ei-
ne Station fahren zahlen € 1.00 
pro Fahrt.

Weitere Einstiegstellen für den 
Bus sind beim örtlichen FGV zu 
erfragen.

Ergänzende Informationen

Shuttlebus zur Einweihung
des kommunalen Wanderweges

 	  Kulturhammer
 	    Kaiserhammer

Freitag, 27. Juni, 20 Uhr - EUR 12,- / 8,-

Theater in der FOS:
KARLOS 

nach Friedrich Schiller von Wille Poll
Das THEATER IN DER FOS hat schon viele Werke der Welt-
literatur auf die Bühne nach Kaiserhammer gebracht. Die-
ses Jahr zeigt das preisgekrönte Schülertheater der R.-M.-
Fassbinder-FOS München unter der Leitung von Louis von 
der Borch eine rasante Darstellung des berühmten Dramas 
„Don Karlos“ von Friedrich Schiller, bearbeitet von Wille Poll, 
der im November 2013 kurz nach Fertigstellung des Stückes 
überraschend starb. Er hat in seiner letzten Arbeit noch ein-
mal alles das gezeigt, was seine Bearbeitungen auszeichnet: 
Witz, sprachliche Kongenialität, ein sicheres Gespür für die 
Themen der Jugendlichen. So entstand eine Inszenierung, 
die die Verhältnisse am spanischen Hof in den Mittelpunkt 
stellt. Wenn hier jedes Gespräch belauscht, jede Handlung 
weitergegeben wird, dann sind die Bezüge zur NSA spiele-
risch gestaltet und beabsichtigt. Bis zum überraschenden 
Ende sind es die Siebenschläfer, die keine Sekunde schla-
fen und keiner Figur Privatheit erlauben. Die Aktualität des 
Stoffes und die Spielfreude der Akteure versprechen wieder 
einmal ein besonderes Erlebnis.
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So.,	 01.06.	 Jubelkonfirmation in Seußen
			   ............09:30 - Evang. Kirche Seußen
	 	 -	 Harry-Krippner-Jugendpreis 2014 - Preisverleihung
			   ............Zu sehen sind viele Arbeiten von Schülern
			   ............aus dem ungarischen Komitat Vészprem
			   ............17 Uhr Stiftungsgalerie Arzberg, Schachtweg 
			   ............Harry-Krippner-Stiftung
Mo.,	 02.06.	 „Gsunga und danz´d“ mit Carolin Pruy
		  - 06.06.	............14:00-17:00, Gerätemuseum Bergnersreuth
			   ............Bayerischer Landesverein für Heimatpflege
	 	 -	 Info- und Vorspielabend
			   ............19:00 - Aula d. Max.-von-Bauernfeind Schule
			   ............Sing- und Musikschule Arzberg
	 	 -	 Stammtisch im Dorfgemeinschaftshaus
			   ............19:30 - Dorfgemeinschaft Schlottenhof
Di.,		 03.06.	 Wanderung evtl. mit Einkehr im Wächterhaus

			   ............14:00 - Treffpunkt am Dr. Fritz-Singer-Stein
			   ............Evang. Frauenbegegnungskreis
Mi.,		 04.06.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
			   ............Tel- Anmeldung bei Hr. Fuchs unter 
			   ............09233/404-19 unbedingt erforderlich!
	 	 -	 KAB-Stammtisch
			   ............18:30 - Kath. Vereinshaus
Fr.,		 06.06.	 Preisskat des 1. Skatclub Arzberg
			   ............19:15 - Kath. Vereinshaus
Sa.,	 07.06.	 Preisrommee des 1. Skatclub Arzberg
			   ............19:30 - Kath. Vereinshaus
So.,	 08.06.	 Vorabendgottesdienst für Pfingstmontag
			   ............18:30 - Kath. Pfarrkiche
	 	 -	 Pfingstfeuer-Andacht
			   ............19:30 - vor der Kath. Pfarrkirche
Mo.,	 09.06.	 Ökumenischer Pfingstgottesdienst
			   ............08:30 - Kath. Kirche Seußen
			   ............Evang. und Kath. Kirchengemeinden Seußen
	 	 -	 Zuckerhutfest
			   ............10:00 - auf dem Kohlberg
			   ............FGV/ Gerhard Wunderlich und Team
	 	 -	 Ökumenischer Pfingstgottesdienst
			   ............10:00 - Kath. Kirche Arzberg
			   ............Evang. und Kath. Kirchengemeinden Arzberg
Di.,		 10.06.	 Wanderung: Schanzberg
			   ............Vulkanische Glutwolken u. schwere Steine 
			   ............14:00 - Treffpunkt: Parkplatz
			   ............Waldschwimmbad Warmensteinach
			   ............Geopark Bayern-Böhmen / Monika Schaffer
Sa.,	 14.06.	 (Tages)-Rucksackwanderung zum Kornberg
			   ............Treffpunkt: Bahnhof Niederlamitz
			   ............FGV / Geopark-Rangerin Monika Schaffer

Sa.		 14.06.	 Schlottenhofer Heimatfest der FFW Schlottenhof
		  - 16.06.	............mit Senioren-Nachmittag am Montag
			   ............Festwiese in Schlottenhof
	 	 -	 Familienwanderung nach Garmersreuth
			   ............zur Familie Lippert
			   ............17:30 - Treffpunkt: Dorfteich in Röthenbach
			   ............Garten- und Blumenfreunde Arzberg
So.,	 15.06.	 Jubelkonfirmation in Arzberg
			   ............09:30 - Evang. Kirche Maria-Magdalena
	 	 -	 Sternwallfahrt zum Steinhaus
			   ............14:30 - Abmarsch Feuerwehrgerätehaus
			   ............Kath. Pfarramt
Mo.,	 16.06.	 Seniorenachmittag
			   ............14:00 - im Festzelt Schlottenhof
			   ............Seniorentreff
Do.,	 19.06.	 Gottesdienst mit anschl. Fronleichnamsfest
			   ............09:00 - Kirchplatz der Kath. Pfarrkirche
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
Sa.,	 21.06.	 Historischer Spaziergang durchs Dorf
			   ............mit anschl. Grillen auf dem Dorfplatz
			   ............17:00 - Dorfgemeinschaft Schlottenhof
Sa.,	 21.06.	 Sonnwendfeuer des TSV Seußen
			   ............19:00 - TSV Platz Seußen
	 	 -	 Sonnwendfeuer des FGV
			   ............21:00 - beim Gerätemuseum Bergnersreuth
So.,	 22.06.	 Pfarrfahrt und Chorausflug nach Abenberg
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
	 	 -	 Honigfest „Voll süß“ - Imkeraktionen
			   ............Vortrag von Frau Dr. Friedgard Schaper 
			   ............14:00-17:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
	 	 -	 Wanderung nach Warmensteinach
			   ............Landschaft zwischen Granit und Schiefer
			   ............14:00 - Treffpunkt: Freizeith. Warmensteinach

			   ............Geopark Bayern-Böhmen / Monika Schaffer
Do.,	 26.06.	 Bibelgesprächskreis mit Hr. Böttig
			   ............19:30 - Evang. Gemeindehaus
Sa.,	 28.06.	 Tagesfahrt zur Fränkischen Seenplatte
			   ............Nähere Infos und Anmeldung bis spätestens 	
			   ............14.06. bei Doris Meier, Tel. 2227
			   ............Siedlergemeinschaft Arzberg
	 	 -	 Brotbacken im Brotbackhaus
			   ............09:00-17:00 - Dorfplatz Schlottenhof
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof
So.,	 29.06.	 Silberne Konfirmation in Arzberg mit Pfarrer Scheel
			   ............10:00 - Ev. Kirche Maria-Magdalena Arzberg
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So.,	 01.06.	 Imkerverein:
			   ............Standbegehung
Di.,		 03.06.	 SPD.Hbg: Vorstandssitzung
			   ............19.00 Uhr, Café Egerstau
	 	 -	 kath. Kirche: Seniorenkreis
			   ............14.30 Uhr, „Wunderbare Tage“-Filmgespräch
Mi.,		 04.06.	 CSU.Hbg: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Gasthaus Ratsstüberl
Sa.,	 07.06.	 ÖBi: Schnitzwerkstatt für Kinder, 7-10 Jahre
			   ............14.00-17.00 Uhr, Burg Hbg.
Sa.,	 07.06.	 FFW.Hbg:
		  - 09.06.	............30 Jahre FFW-Patenschaft
			   ............mit Hohenberg a.d. Traisen
So.,	 08.06.	 ev. Kirche Hbg+Sdg:
			   ............Konfirmation
Mo.,	 09.06.	 FGV.Sdg+FGV.Hbg:
			   ............Besuch Zuckerhutfest
Fr.,		 13.06.	 VHS: Nußhardtbesuch zu abendlicher Stunde 	
			   ............19.00-22.00 Uhr, Parkplatz Seehaus
Sa.,	 14.06.	 Ritterfest
		  - 15.06.	 ............auf Burg Hohenberg

So.,	 15.06.	 kath. Kirche: Sternwallfahrt
			   ............zur Fatimakapelle am Steinhaus
			   ............16.00 Uhr Andacht
Mo.,	 16.06.	 FFW.Hbg:
			   ............Kinderfeuerwehr
Do.,	 19.06.	 kath. Kirche:
			   ............Fronleichnam in „Alt-Schirnding“, 	 	
			   ............anschl. Frühschoppen
Fr.,		 20.06.	 Ritterschänke:
			   ............Zoiglfest
Sa.,	 21.06.	 FGV.Sdg+FGV.Hbg: Sonnwendfeier
			   ............Singergarten, 19.00 Uhr
	 	 -	 VdK.Hbg: Seniorennachmittag
			   ............15.00 Uhr, Gaststätte Haidhölzl
Do.,	 26.06.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Seniorenfahrt
Fr.,		 27.06.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Freunde der dt-cz Verständigung
Sa.,	 28.06.	 OGV.Hbg: Vereinsfahrt
			   ............Rosarium Sangerhausen
	 	 -	 ÖBi: Fahrt nach Wiesenfelden
			   ............Gespräch mit Hubert Weinzierl, 11.00 Uhr
Sa.,	 28.06.	 Grün-Weiß Hbg:
	 	 - 29.06.	............Fahrt nach Ottendorf-Okrilla
Mo.,	 30.06.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Christlicher Jugendkreis, in Schirnding

Mo.,	 02.06.	 TG Höchstädt
			   ............Turnratsitzung
Di.,		 03.06.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Seniorenkreis
Mi.,		 04.06.	 ATV Höchstädt
			   ............Monatssitzung

Sa.,	 07.06.	 Wochenmarkt
			   ............Am Nahversorgungszentrum
Do.,	 12.06.	 Obst- und Gartenbauverein
			   ............Kräutergarten – Pflege 16 Uhr
	 	 -	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung
	 	 -	 Rentensprechtag
			   ............in der VG Thiersheim, tel. Anmeldung
Sa.,	 14.06.	 ATV Höchstädt
			   ............Rückspiel
Do.,	 19.06.	 Kath. Pfarrgemeinde Thiersheim
			   ............Fronleichnamgottesdienst
So.,	 21.06.	 Geselligkeitsverein Frohsinn
			   ............Gartenfest
Sa.,	 28.06.	 Vereine ATV, MSC, TG
	 	 - 29.06.	............Höchstädt in Bewegung
So.,	 29.06.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Konfi-Vorstellung

Grenzmuseum
Schirnding

Sonderausstellung
25 Jahre Fall des Eisernen Vorhangs

- 1989-2014 -
Jeden Sonntag von 14:00 bis 16:00 geöffnet. Führungen für 
Gruppen jederzeit nach Vereinbarung. Anmeldung bei:
Roland Knorr, Tel. 09231/7587 und Andreas Funk Tel. 09638/336

Grenzmuseum, Egerstraße 53, 95706 Schirnding
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Fr., 	 06.06.	 Musikverein; Konzert und Lesungen
			   ............zum Thema „Sommerliches  Brauchtum“. 
			   ............Durch das Programm führt Stefan Illek
			   ............19:30 Uhr im Salesianum Fockenfeld
Mi.,		 18.06.	 Gottesdienst in der Pfarrkirche
			   ............um die Seligsprechung Therese Neumann
			   ............anschl. Lichterprozession zum Grab, 20 Uhr 

Do.,	 19.06.	 Fronleichnam 
	 	 	 Rauchclub; Gartenfest am Festplatz
Sa.,	 21.06.	 Soldatenkameradschaft;
			   ............Johannisfeuer am Stoameierl
Fr.,		 27.06.	 FFW Höflas; 
			   ............Johannisfeuer 20 Uhr an der Sandgrube
Sa.,	 28.06.	 Musikverein: Serenade
			   ............Therese-Neumann-Platz, 20 Uhr
Mo.,	 30.06.	 Zum 80. Todestag von Fritz Gerlich
			   ............18:50 Segnung des Gedenksteins
			   ............„Konnersreuther Kreis“ vor dem Reslhaus
			   ............19 Uhr Festgottesdienst mit
			   ............Dr. Rudolf Voderholzer, Diözesanbischof
			   ............von Regensburg mit Vortrag
			   ............über Fritz Gerlich i.d. Pfarrkirche

So.,	 01.06.	 KiGa Fuchsbau:
			   ............Kindergartenfest
Di.,		 03.06.	 kath. Kirche: Seniorenkreis
			   ............14.30 Uhr, „Wunderbare Tage“-Filmgespräch
Mi.,		 04.06.	 SPD.Sdg: offene Sitzung
			   ............19.00 Uhr FC-Heim Sdg.
Fr.,		 06.06.	 Künstlerhaus: Ausstellungseröffnung
			   ............19.00 Uhr, Künstlerhaus
So.,	 08.06.	 ev. Kirche Hbg+Sdg:
			   ............Konfirmation
Mo.,	 09.06.	 FGV.Sdg+FGV.Hbg:
			   ............Besuch Zuckerhutfest
Fr.,		 13.06.	 VHS: Nußhardtbesuch zu abendlicher Stunde
			   ............19.00-22.00 Uhr, Parkplatz Seehaus

Sa.,	 14.06.	 FGV.Sdg:
			   ............Wanderung
So.,	 15.06.	 kath. Kirche: Sternwallfahrt
			   ............zur Fatimakapelle am Steinhaus
			   ............16.00 Uhr Andacht
Do.,	 19.06.	 kath. Kirche:
			   ............Fronleichnam in „Alt-Schirnding“, 	 	
			   ............anschl. Frühschoppen
Sa.,	 21.06.	 FGV.Sdg+FGV.Hbg: Sonnwendfeier
			   ............Singergarten, 19.00 Uhr
So.,	 22.06.	 ev. Kirche Sdg:
			   ............Jubelkonfirmation
So.,	 29.06.	 Schirndinger
		  - 30.06.	............Wiesenfest
Mo.,	 30.06.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Christlicher Jugendkreis, in Schirnding

Schlosskonzerte
Fockenfeld

Sonntag, 22. Juni, 17 Uhr
248. Schlosskonzert

WERKE DES BAROCK
mit

Jan SKRDLIK, Violoncello
Katerina BILKOVA, Cembalo

Mehr Infos unter : www.facebook.com/Buergerbote
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So.,	 01.06.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Abendgottesdienst in Höchstädt
Mo.,	 02.06.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Frauenkreis
Di.,		 03.06.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............YouTreff, biblisches Abendessen,
			   ............Pfarrstall Höchstädt, 17.30 Uhr
Do.,	 05.06.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............gemeinsame KV-Sitzung in Höchstädt
Sa.,	 07.06.	 ZV Thierstein;
			   ............Pfingstfest
So.,	 08.06.	 Burgsommer;
			   ............Veranstaltung
	 	 -	 FGV Thierstein;
			   ............Pfingstausflug
Mo.,	 09.06.	 Gartenbauverein;
			   ............Holunderblütenfest
Sa.,	 14.06.	 FFW Thierstein;
			   ............Sommerfest
	 	 -	 SG Schwarzenhammer;
			   ............Gartenfest, 14.00 Uhr
Do.,	 19.06.	 FGV/Gartenbauverein Thierstein;
	 	 - 22.06.	 ............gemeinsamer Ausflug an den Bodensee
Di.,		 24.06.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Kaffeeklatsch
Do.,	 26.06.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............KV-Sitzung, 19.30 Uhr
Fr.,		 27.06.	 FGV Thierstein;
			   ............Hutzenabend im FGV-Heim
	 	 -	 Kulturhammer;
			   ............Theater in der FOS „Don Carlos“
Sa.,	 28.06.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Gemeindefest rund um die Kirche
So.,	 29.06.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Konfi-Vorstellung Gottesdienst
			   ............Höchstädt

So.,	 01.06.	 Evang. Kirchengemeinde:
			   ............Jubel-Konfirmation,
			   ............Festgottesdienst 09 Uhr
	 	 -	 FGV Thiersheim:
			   ............Radl-Tour ins Wellertal
Mo.,	 02.06.	 Unternehmertreff:
			   ............Zusammenkunft

Di.,		 03.06.	 Bienenzuchtverein: Sommerbehandlung
			   ............Ameisensäure, Völkervereinigung
Mo.,	 09.06.	 FGV: Teilnahme am Zuckerhutfest
			   ............der OG Arzberg
Do.,	 12.06.	 Rentensprechtag im Rathaus Thiersheim
			   ............telef. Voranmeldung
Sa.,	 14.06.	 FF Kothigenbibersbach:
		  - 15.06.	 ............Dorffest
So.,	 15.06.	 FGV Thiersheim:
			   ............Halbtageswanderung
Do.,	 19.06.	 Kath. Pfarrgemeinde:
			   ............Fronleichnamsgottesdienst
			   ............mit Prozession und Pfarrfest
	 	 -	 FGV Thiersheim: Tageswanderung
			   ............auf dem Fränkischen Gebirgsweg
Sa.,	 28.06.	 TSV: AH - Kleinfeldturnier
	 	 -	 FGV Grafenreuth:
			   ............Helferabend mit der FFW Grafenreuth
	 	 -	 FGV Thiersheim:
			   ............Kesselkochen am Ködrich „PASSAGEN“

Malerei von Brigitte Sommer
Ausstellung vom 06. bis 29.06.2014

Vernissage 06. Juni, 19 Uhr 
Samstag, Sonn- u. Feiertag 14 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung

Brigitte Sommer lebt und arbeitet in der Südpfalz. 
Ihre Ausbildung absolvierte sie in Zürich und an 
der Fernuniversität Hagen. Sie ist Vorstandsvor-
sitzende der apk – Arbeitsgem. Pfälzer Künstler 
und Mitglied des BBK Rheinland-Pfalz. Sie erhielt 
ein Stipendium für Künstlerbahnhof Ebernburg 
und ein Arbeitsstipendium in Frankreich.  

Seit 1987 nimmt sie an einer Vielzahl von Ausstellungen und Messen teil.

Ihre Projekte:
1987 Der kleine Prinz  Bad Bergzabern, Kandel
1993 FREIRAUM  Kreishaus SÜW LD
1996 NETZWERKE Kreishaus SÜW LD
1997/98/2000 „Hafermagazin“ als Kurator für die SPK SÜW in Landau
Expo 2000

Weitere Informationen unter www.brigitte-sommer.de 

 ThiersteinThiersheim
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Das Gartenmarktteam hat im 
Rathaus Thiersheim das The-
ma für dieses Jahr vorgestellt:
 
Der Erfolg des Thiersheimer 
Apfel- und Gartenmarktes setzt 
sich fort. Auch im vergangenen 
Jahr hat die Veranstaltung al-
le Erwartungen übertroffen. 
Für dieses Jahr hat sich das 
Vorbereitungs-
team wieder 
etwas Beson-
deres einfallen 
lassen. Neben 
der Apfelaus-
stellung (wird 
von Christian 
Kreipe organi-
siert) und des 
Gartenmarktes 
lautet das neue 
Thema „Kürbis, 
Zwiebel, Lauch 
& Co.“. Hier-
zu werden in 
Thiersheim sel-
tene ausgefallene Kürbissor-
ten und verschiedene Zwiebel 
- und Laucharten angebaut, 
z.B. Snowball, Schalotten rot 
und gelb, Braunschweiger ro-
te, Zenturionzwiebel, Zittau-
er gelbe, Winterporree blau-
grün, Knoblauch.   Nachdem 
die Nachfrage nach Steckrü-
ben im letzten Jahr besonders 
groß war, werden auch hier ver-
schiedene Sorten der Dorschn, 
Pastinaken und Rote Beete 
gepflanzt. Jürgen Bendzink-
si wird wieder viele Chilis an-
bauen. Die Pflanzen sind be-
reits im Treibhaus und werden 
nach den letzten Nachtfrösten 
ins Freie kommen.
 
Als besonderes Highlight ist ei-
ne große Kürbisausstellung mit 
ca. 100 Sorten geplant. Diese 
Exemplare kommen aus der 
Nähe von Leipzig und werden 
im Schulhaus präsentiert.
 
Als Termin für den Markt ist 
Sonntag, der 12.10.2014, von 
11:00 bis 17:00 Uhr geplant.

Jeder Gartenbesitzer hat die 
Möglichkeit, seine eigenen Äp-
fel zu verkaufen. Aber auch ge-
werbliche Betriebe und Vereine 
sind mit ihren Produkten sehr 
willkommen. So können Gar-
tengeräte, Pflanzen, Zubehör 
– eben alles was mit „Garten“ 
zu tun hat – angeboten werden.
 

Weiter angedacht ist wieder 
das Pressen der Äpfel zu Saft. 
Vereine können Apfelkuchen, 
Apfelküchle, Apfelstrudel usw. 
und natürlich auch Zwiebelku-
chen, Kürbissuppen, Brotauf-
striche, Dorschnkraut und dgl. 
zum Verzehr anbieten. Selbst-
verständlich ist auch der Ver-
kauf weiterer Apfel- und Ge-
müseprodukten möglich (Ap-
felgelee, -marmelade, Trocken-
obst etc.). Der Markt wird auch 
in diesem Jahr wieder auf dem 
Gelände unserer Schule statt-
finden. Nach Möglichkeit sollen 
die Fieranten eigene Stände, 
Pavillons o.ä. mitbringen. an-
sonsten  wird der Markt Thiers-
heim Marktstände besorgen.

Wer sich am Markt beteiligen 
möchte, kann sich im Rathaus 
Thiersheim unter Tel. 09233 / 
774220 anmelden. Die Stand-
plätze sind begrenzt und wer-
den nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen vergeben. Im 
letzten Jahr hatten wir über 70 
Anbieter. Das Team legt groß-
en Wert darauf, dass nur Waren 

angeboten wer-
den, die pas-
send zum The-
ma sind.
 
Heinz Eschen-
beck hat be-
reits ein kunst-
volles Bild ge-
staltet. Dieses 
wird die Re-
zeptmappe und 
die Flyer und 
Plakate schmü-
cken. Das The-
ma für die Re-
zeptsammlung 

ist diesmal Zwiebel und Lauch.
 
Das Feld wird von Familie Hen-
del zur Verfügung gestellt. Das 
Feldteam ist bereits in den 
Startlöchern und wird bei pas-
sender Witterung mit dem Sä-
en und Pflanzen loslegen.
 
Das Foto zeigt von links ste-
hend: Josef Schöneich, Sandra 
Schöffel-Baumann, Christian 
Kreipe, Doris Hendel, Bürger-
meister Bernd Hofmann, Doris 
Härtl, sitzend: Renate Ide, Mar-
git Hofmann, Gisela Völker und 
Margit Fischer.

Die Vorbereitungen laufen

Gartenmarkt-Team stellt Jahresthema vor
Große Kürbisausstellung als Highlight
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ARZBERG: Mit Christina Küs-
pert startet freitags, 18.45 
– 19.30 Uhr, ab 27. Juni an 6 
Abenden der Kurs „Aqua-Wor-
kout – Open Air“. Gelenkscho-
nendes Training im Wasser zu 
anspornender Musik – ein idea-
les Workout zur Verbesserung 
der Fitness und Muskelaufbau. 
Hinweis: Das Kursende kann 
sich wetterbedingt (Wärmege-
witter) bis in die Sommerferien 
ziehen!

Unter der Leitung von Tanja 
Meier findet am Mittwoch, 25. 
Juni von 19 - 21 Uhr der Kurs 
„Sauer macht lustig…“ statt. 
Essig ist neben Olivenöl und 
Wein eines der ältesten Kultur-
güter. Bereits im Altertum wur-
de Essig hergestellt. Essig, aus 
sauergewordenen Fruchtsäf-
ten, Wein oder Bier gewonnen, 
war mit Wasser verdünnt, als 
kühlendes Getränk geschätzt. 

Besondere Kräuteressige wur-
den im Mittelalter als Heilmit-
tel eingesetzt. Vorwiegend zur 
Desinfektion, als Einreibung 
und für Überschläge wurden 
diese verwendet. Der säuer-
liche „Saft“ eignet sich heut-
zutage nicht nur zur Herstel-
lung von Salatsaucen, auch als 
Würze, zum Konservieren und 
im Prosecco kann er ein Gau-
menschmaus sein. Wir werden 
raffinierte, fruchtige und wür-
zige Essenzen zum Verfeinern 
von Speisen herstellen.

SCHIRNDING/HOHENBERG:
Sonne, Mond und Sterne – 
ein Besuch des Nußhardt zu 
abendlicher Stunde. Der Nuß-
hardtgipfel ist mit 972m die 
dritthöchste Erhebung im Fich-
telgebirge. Gerade am Abend 
kann man dort eine ganz un-
gewöhnliche sagenumwobene 

Stimmung erleben. Darüber 
hinaus lädt der freie Blick vom 
Gipfelfelsen Richtung Westen 
zur Sonnenuntergangszeit zu 
einem einmaligen Naturschau-
spiel ein. Mit etwas Glück lässt 
sich vielleicht auch der Voll-
mond in imposanter Größe be-
obachten. Die geführte Wande-
rung vermittelt auf dem Hinweg 
Wissenswertes zu naturkund-
lichen, geologischen und hi-
storischen Besonderheiten. 
Freuen Sie sich auf ein nicht 
alltägliches Erlebnis im Fichtel-
gebirge. Auch für wanderaktive 
Familien empfehlenswert.
Die Wanderung findet unter 
Leitung von Geoparkrange-
ring Christine Roth am Freitag, 
13.06. von 19 - 22 Uhr statt. 
Treffpunkt ist am Wanderpark-
platz Seehaus an der B 303. 
Bitte bringen Sie eine Taschen-
lampe und evtl. kleine Brotzeit 
mit.
Diese Veranstaltung findet in 
Kooperation mit dem Geo-
park Bayern - Böhmen statt. 
Mindestteilnehmerzahl 20 Per-
sonen.

THIERSHEIM: Schnupperreit-
kurs für Kinder ab 6 Jahren. 
Für manche ist Reiten das 
schönste Hobby der Welt. Die 
junge engagierte Reitlehrerin 
Fabienne Tandler kann bestens 
mit Kindern und Pferden umge-
hen. Am Vormittag stehen The-
orie und Putzen der Pferde auf 
dem Programm. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen 
dürfen die Kinder ihren ersten 
Ritt wagen. Der Kurs findet in 
den Pfingstferien am Mittwoch, 
den 11. Juni von 10 - 15 Uhr im 
Reitsportzentrum „An der Ho-
hen Warte“ in Wampen statt. 
Die Leitung hat Fabienne Tand-
ler.
 
Wer steht im Sommer schon 
gerne in der Küche? Nicht not-
wendig, denn jetzt ist Grillen 
angesagt. Leckereien auf dem 

Grill werden am 3. Juli ab 18 
Uhr im Kath. Pfarrheim unter 
der Leitung von Christa Dick 
zubereitet. Fisch, Fleisch und 
Gemüse dazu Salate, Dipps 
und Beilage, dies alles ist be-
stens für die nächste Garten-
party geeignet.
 
Wer die Urlaubsfigur erreichen 
möchte, kann ab 26. Juni ZU-
MBA   unter der Leitung von 
Tanja Regnet in der Schulturn-
halle in Thiersheim besuchen.

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
760120 - Hohenberg/Schirnding, 
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7711-
24 - Thiersheim, Heidi Benker, 
Tel. 09233-774220, Fragen/An-
regungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.

Mit Schwung in den Juni:

„Kulinarische Fitness mit Abendwanderung“
Interessantes aus den Volkshochschulen
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Ihre Anzeige im 
BÜRGER-Bote
Informationen unter

www.buergerbote.de



Viele neue Gesichter sind ab 
1. Mai 2014 im neuen Marktrat 
vertreten, der sich am 8. Mai 
konstituiert hatte.
Bürgermeister Max Bindl ver-
abschiedete fünf Markträte und 
zwei Ortssprecher, die zusam-
men 96 Jahre die Geschicke 
der Marktgemeinde mitbe-
stimmten. Vier CSU-Markträte 
und ein Freier Wähler.

Konrad Härtl (1996-2014), 
Christa Wölfl (2002-2014), 
Sigrid Schwan (2002-2014), 
Reinhard Betzl (2006-2014), 
Armin Scharnagl (2008-2014), 
Ortssprecher Richard Eckstein 
(1984-2014) und Bernhard 
Hubrich (2008-2014).

Es klang ein bisschen Wehmut 
im Sitzungssaal als erster Bür-
germeister Max Bindl zur letz-
ten Sitzung in der Wahlperiode
2008 - 2014 einlud. Wir verab-
schieden heute fünf Markträte 
und zwei Ortssprecher, die sich 
zum Wohl der Bürgerinnen und
Bürger engagiert haben.

Der Bürgermeister sprach von 
einen Umbruch im Gremium, 
insgesamt 56 Jahre waren fünf 
scheidende Markträte kommu-
nalpolitisch tätig, 36 Jahre Mit-
arbeit bei den Ortssprechern. 
Er bescheinigte allen schei-
denden Gremiumsmitgliedern 
große kommunalpolitische Er-
fahrung, die man vermissen 
werde. Sein Dank galt den eh-
renamtlichen Mandatsträgern, 

die bereit waren dem Gemein-
wohl zu dienen. Belastungen 
für die Familie Ärger und nicht 
selten Anfeindungen sind Fol-
ge dieses Ehrenamtes. Kom-
munalpolitik ist die Nahtstelle 
zwischen Verwaltung und Bür-
ger. Alle sind im Spannungsfeld 
zwischen Wünschenswerten 
und tatsächlich machbaren. 
Die große Politik wird wo an-
ders gemacht, doch das mei-
ste, was den Bürger im Alltag 
begelitet wird auf kommunal-
politischer Ebene entschieden. 
Allen ausscheidenden Kom-
munalpolitikern bescheinigte 
der Bürgermeister engagiertes, 
verantwortungsbewusstes 
Handeln: “Ihr ward gute Reprä-
sentanten eurer Gemeinde.“

Die Fraktionssprecher Konrad 
Härtl (CSU) Reinhard Wurm 
(FWG) und Edgar Wenisch 
(SPD) schlossen sich den den 
Dankesworten an. Konrad Härtl 
betonte, dass es nichts beson-
ders sein, wenn ausscheidende 
Bürger durch neue ersetzt wer-
de. Man muss Vergangenheit 
bewahren und Zukunft gestal-
ten. Konnersreuth steht gut da, 
darauf lässt sich aufbauen.
Reinhard Wurm betonte die 
meist gute Zusammenarbeit. 
Edgar Wenisch bedauerte, 
dass keine Frau mehr im Gre-
mium vertreten ist.

Mit einem kleinen Sektemp-
fang endete die Feierstunde im 
Rathaus.

Nachdem die Rockcoverband 
„Wooky Vegas“ im letzten Jahr 
ihr Debüt in Arzberg feierte sind 
die jungen Musiker wieder zu 
Gast im Gasthof im Gsteinigt. 
Das lautstarke Repertoir reicht 
von AC/DC über Bon Jovi bis 
hin zu Volbeat. So erklärt sich 
auch das Motto des Tages 
„Rock meets Roster“. Denn zu 
den Klängen der Band gesellen 
sich tolle Kreationen vom Grill 
wie z.B. der „Weiß(wurst)bur-
ger“ oder der „Franken-Hot-
Dog“.

An diesen Wochenende feiert 
zugleich der Gasthof im Gstei-
nigt sein dreijähriges bestehen 
und die Live-Events in der Ten-
ne sind seit der Eröffnung zu 
einem festen Bestandteil im 
Jahreskalender geworden.

Die Band Wooky Vegas, die 
nach eigenen Angaben keine 
„Schatzi-schenk-mir-ein-Foto-
Band“ ist, besteht aus Stun-

denten und ehemaligen Stu-
denten der Hochschule Hof. 
Neben der gebürtigen Arzber-
gerin Jennifer Kießling an der 
Gitarre und der Stimmgewal-
tigen Sängerin Isabel Streiter 
rundet Dorothea Medick mit 
ihrer Geige den weiblichen Ein-
fluss in der Band ab. Ludwig 
Stumpf, Alexander Simon und 
Christoph Hofmann sorgen für 
den richtigen Bass und Rhyth-
mus. Robert Kehl unterstützt 
Isabel seit diesem Jahr beim 
Gesang.

Auf unsere Frage was Woo-
kyvegas eigentlich heißt ant-
wortete die Band mit: „kommt 
vorbei und fragt uns selbst… 
Vielleicht verraten wir es euch, 
oder auch nicht“

Das Grillfest in der Tenne be-
ginnt um 16 Uhr, der legendär-
er Soundcheck um 18 Uhr und 
Live Musik gibt es ab 20 Uhr.

Wechsel im Konnersreuther Marktgemeinderat

96 Jahre Arbeit
für das Gemeinwohl

3 Jahre Gasthof im Gsteinigt - 1 Jahr „Wooky Vegas“

„Rock meets Roster“
Kommen und Mitfeiern - Samstag, 28.06.
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Klebrig, zähflüssig, lecker und 
gesund - Honig, Imkerei, Re-
zepte und Gesundheitstipps 
stehen im Mittelpunkt des Ho-
nigfestes, das im Volkskund-
lichen Gerätemuseum zusam-

men mit dem Imkerverein Arz-
berg durchgeführt wird, der 
dieses Jahr auf sein 150-jäh-
riges Bestehen zurückblicken 
kann.

Gezeigt werden alle Arbeits-
schritte um an die süße Köst-
lichkeit zu gelangen - vom Ent-
deckeln bis zum Schleudern. 
Historische Gerätschaften wie 
alte Bienenkörbe, Beuten oder 
Rauchtöpfe werden ebenso zu 
sehen sein, wie ein echtes Bie-
nenschauvolk. Im Anschluss 
an die Vorführungen gibt es 
Honigbrote und Honigfladen 
zur Stärkung. Zusätzlich wird 
Leckeres und Gesundes aus 
Honig von regionalen Imkern 
angeboten. Die Imker stehen 
für Fragen rund ums Thema 
Bienen und Honig jederzeit zur 
Verfügung.

Für Interessierte bietet Dr. 
Friedgard Schaper, ehemals 
Fachbereichsleiterin Imkerei an 
der LWG Veitshöchheim einen 
Vortrag zum Thema „Warum 
sind die Blumen bunt?“ an. 

Für Kinder gibt es natürlich 
auch ein spannendes Begleit-
programm. Unter anderem 
können nach Herzenslust Ker-
zen und Wachsketten gestaltet 
werde. 

All jene, die das Honigfest be-
sucht haben, sollen am En-
de bestens darüber informiert 
sein, wie wichtig die Bienen 
für die Bestäubung unserer 
Obstbäume sind und wie wert-
voll, wohlschmeckend und ge-
sund die Produkte sind, die wir 
durch die fleißigen Bienen er-
halten und genießen dürfen.

Das Honigfest findet am 22 
Juni 2014 von 14-17 Uhr im 
Volkskundlichen Gerätemu-
seum in Bergnersreuth statt. 
Weitere Infos unter: www.ber-
gnersreuth.de oder Telefon 
09233-5225.

Liebe Arzbergerinnen,
liebe Arzberger,
sehr verehrte Gäste,

am Wochenende, vom 30. Mai 
bis zum 01. Juni 2014 findet 
unser „Arzberger Heimatfest 
& Vogelschießen“ statt. Als 
Volksfest erfreut es sich groß-
er Beliebt-heit und die Gäste 
kommen aus Nah und Fern. 
Unsere Schützengesellschaft 
und Alexander Egert haben 
diesmal große Anstrengungen 
unternommen, ein attrak-tives 
Heimatfest zu gestalten.

Das diesjährige Fest steht un-
ter einem ganz besonderen 
Aspekt: Der Festplatz befindet 
sich heuer auf dem Gelände 
des TSV Arzberg-Röthenbach 
an der Marktredwitzer Straße. 

Vor dem beheizten Festzelt 
warten verschiedene Schau-
stellerbetriebe mit ihrem Ange-
bot auf. Eine Schlemmermeile 
rundet das kulinarische Ange-
bot ab.

Für das Fest selbst wurden 
erstklassige Bands gewonnen, 
welche garantiert für ausgelas-
sene Stimmung sorgen wer-
den.

Ich danke schon jetzt allen, 
die zum Gelingen des Festes 
beitragen. Allen Gästen ein 
herzliches „Grüß Gott“ und an 
Petrus die Bitte um schönes 
Wetter.

Ihr Stefan Göcking
Erster Bürgermeister

150 Jahre Imkerverein Arzberg

Voll süß!
Imkerverein und Gerätemuseum laden zum Honigfest

Grußwort des Bürgermeisters zum

Heimatfest & Vogelschießen
mit Leckereien und Leckerbissen

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und ihren Arbeitskreisen und den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d.Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.
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Michael Rückl - Mediendesign & Medientechnik
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Ein tolles Konzert 
erlebten die Kin-
der der Grund-
schulen Arzberg 
und Thiersheim 
am 7. Mai vormit-
tag in der Max. v. 
Bauernfeind Schu-
le. Die Musiker der 
John Lowell Band 
waren einen Tag 
im Rahmen ihrer 
Europatournee zu 
Gast in Arzberg. Das Schul-
konzert mit einem besonde-
ren Programm für Kinder, ein 
Workshop und ein Konzert am 
Abend mit der Gitarrenklasse 

von Thomas Pitzl waren Inhalt 
dieses Tages in Arzberg.

Die Anmeldezeit für das Schul-
jahr 2014/15 der Sing- und 
Musikschule der Stadt Arzberg 
beginnt am Montag, 2.Juni. 
Anmeldeformulare sind im Rat-
haus und bei den Lehrkräften 
erhältlich. 

Informationen erhalten Sie vom 
Musikschulleiter Thomas Pitzl 

unter der Rufnum-
mer 09233/714036 
immer am Montag 
und Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr oder 
unter der Rufnum-
mer im Rathaus 
09233/40411. 

Das Unterrichts-
angebot: 
M u s i k a l i s c h e 
F rühe rz iehung , 

Vorbereitung auf den Ballett-
unterricht für Kinder unter 5 
Jahren, Ballettunterricht, Vor-
bereitung auf den Gesangsun-
terricht für Kinder im Alter von  
5-7 Jahren, Gesangsunterricht 
und Instrumentalunterricht für 
Akkordeon, Keyboard, Klavier. 
Blockflöte, Klarinette, Saxo-
phon, Querflöte, Schlagzeug, 
Gitarre, E-Gitarre und E-Bass.

Da ist für jeden etwas dabei!

Neues aus der Arzberger Sing- und Musikschule

Schulkonzert und Anmeldung für 2014/15
Ein umfangreiches Angebot

Brotbacktage
im Gerätemuseum 

Ab Sommer 2014 bietet das 
Gerätemuseum Bergnersreuth 
einmal im Monat regelmäßige 
Brotbacktermine an. Auch bei 
den Veranstaltungen wird es 
in Zukunft Brot aus dem Holz-
backofen geben. Die Beson-
derheit der Museumsbrote ist 
der traditionelle Brotstempel 
mit den Kürzeln IHS . Die drei 
Kürzel stehen für die ersten 
drei griechischen Buchstaben 
des Namens Jesu Jota – Eta- 
Sigma. Brotstempel dienten 
der Weihe, Verzierung und 
dem Kennzeichnen von Brot, 
als es noch in Kommunback-
häusern gebacken wurde. Alle 
Brotsegen dienten dazu Gott 
für das wichtigste Grundnah-
rungsmittel zu danken.
Donnerstag-Brotbacktermine 
(nur auf Vorbestellung):
18.6. / 17.7. / 31.7. / 21.8.
und ohne Vorbestellung am 
22.6. (Honigfest) und 10.8. 
(Museumsfest) im freien Ver-
kauf.
Die verbindliche Vorbestellung 
zu den Backtagen ist unbe-
dingt zu beachten. Die Bestel-
lung kann erfolgen über Tele-
fon, email oder persönlich. Die 
fertigen Brote können jeweils 
ab 12 Uhr bis 17 Uhr abgeholt 
werden. Ein Pfundlaib kostet 
2 Euro. Es werden maximal 2 
Laibe pro Bestellung abgege-
ben.
Kontakt:  Frau Schroedter 
09233-5225 oder schroedter@
bergnersreuth.de
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Diesmal war es eine etwas an-
dere Gästeehrung. Zu einer 
kleinen Feier hatte der Touris-
musbeauftragte Reinhard Kai-
ser, die Familie Schlehmeyer 
aus Gerolzhofen in den Sit-
zungssaal im Thiersteiner Rat-
haus eingeladen um Ihnen ein-
mal zu danken für Ihre vielen, 
vielen Besuche in Thierstein.

Ihre Aufenthalte in Thierstein 
galten ja besonders Ihrer Fa-
milie. Nichts desto trotz hat die 
Fam. Schlehmeyer in den ver-
gangenen zehn, ja es sind so-
gar schon zwölf Jahre, über 
fünfzig mal Thierstein besucht.
Sie sind vielleicht nicht nur 
wegen Ihrer Tochter so oft in 
Thierstein, sondern auch weil 
es Ihnen hier ein bisserl gefällt.
Schon seit Beginn sind sie Gä-
ste auf dem Stellplatz „Kaiser-
stein“.

Bürgermeister Schobert hat-
te leider andere Termine und 
so blieb es am Tourismus-
beauftragten Kaiser und das 
tat er sehr gerne, der Familie 
Schlehmayer für Ihre Besuche 
in Thierstein ganz herzlich zu 
danken. Auch im Namen von 
Bürgermeister Thomas Scho-
bert. 

Mit einer Erinnerungurkunde 
und einer kleinen Aufmerksam-
keit möchten wir uns bei der 
Familie Schlehmeyer bedan-
ken. 

Danke Familie Helga und Gerd 
Schlehmeyer aus Gerolzhofen 
für Eure Treue zu unserem Ur-
laubsort Thierstein mit seinem 
Reisemobilstellplatz „Kaiser-
stein“

Der Allgemeine Deutsche 
Fahrradclub Kreisverband 
Wunsiedel (ADFC) wird im Juni 
wöchentlich jeden Dienstag  
eine kleine Feierabend-
radtour in Arzberg durch-
führen. Treffpunkt ist am 
Busbahnhof immer 
um 17.30 Uhr.

V o r s i t z e n d e r 
Harald Heinrich 
vom ADFC weist 
daraufhin, dass die Teilnahme 
für alle kostenfrei ist.

Die Abendradtouren sind für 
jeden geeignet, werden 1 1/2 

Stunden dauern und ca. 
15 - 20 km lang sein.Al-

le Fahrten werden von 
Birgit Pusch, Touren-

leiterin des ADFC ge-
führt.

Sollten diese Fei-
erabendradtouren 

angenommen wer-
den, wird der ADFC 

auch im Juli diese kleinen Aus-
flüge anbieten.

Treue Gäste: Familie Schlehmeyer

Über 50 Mal in Thierstein
Urkundenübergabe bei einer kleinen Feier

Der ADFC lädt ein zu

Feierabend-Radtouren im Juni
Treffpunkt am Arzberger Busbahnhof
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